
UNSER TOURENTIPP

In Graubünden, dem größten Kanton der
Schweiz, gilt der Herbst als die „schönste
Zeit des Jahres“: Über bunten Lärchen-
hainen und den von frischem Schnee
bedeckten Dreitausendern blinkt ein purer
Himmel inAzur.DerHerbst istdiehoheZeit
im Engadin, erst recht inmitten der Bernina-
gruppe. DieTageslängen reichen gut aus für
hohe Gipfel undHöhenwege am Sonnen-
Balkon von Pontresina.

■ Piz Languard: ab Bergstation 3 Std.
■ Höhenweg: bisMuottasMuragl 4 Std.
■ Seilbahnbetrieb: bis 17. Oktober
■ Hotelpreise: inklusive Engadin-Card
■ ÖBB-Sparschiene: ab 39 Euro

Informationen:
Reise-Infos; E-Mail: info@mobilzentral.at
Fahrpläne, Sparschiene: www.oebb.at
Orientierung:Wanderkarte „Oberengadin“
(100 Bergwege, MTB-, Radstrecken)
Standort Pontresina: www.sporthotel.ch –
www.rhb.ch, www.engadin.stmoritz.ch

Piz Languard&MuottasMuragl ▲+▲▲
Im Jubiläumsjahr „100 Jahre Berninabahn“
steht Pontresinamit auf dem Podest: Die

Rhätische Bahn (RhB), die
Regio-Busse und die Berg-
bahnenwerten die
vernetzten Bergwege zu
alpinemHochgenuss auf.

Das erste Überziel kulminiert im Piz
Languard. Eine Pyramide schmückt dessen
Gipfel; erst recht bei Schneelage ein starkes
Ziel. Schließlich leiten am Sonnen-Balkon
von Pontresina der Steinbockweg und der
anschließendeKlimaweg (einThemenweg)
zu der in traumhafter Lage situierten Segan-
tinihütte. Um 17.40 Uhr fährt abMuottas
Muragl die letzte Bahn talwärts – und,
allmählich,blinkenersteSterneüberPontre-
sina. GÜNTER UND LUISE AUFERBAUER

▲ Familiär
▲▲ Sportlich

▲▲▲ Extrem

AmSonnen-Balkon
vonPontresina
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